
In ihrer Fantasie vergisst sie,
dass sie unheilbar krank ist
(deutsche Sprachfassung, Fa-
milien-Nachmittag mit Kaffee
und Kuchen).

Am 11. Februar erzählt Ne-
lia’s Dream ab 19 Uhr im
Kaschta Café (Scheidestraße
27) die Geschichte einer jun-
gen Schülerin, die davon
träumt eines Tages LKW-Fah-
rerin zu werden. Gegen viele
Widerstände und auf Umwe-
gen schafft sie es schließlich,
ihren Traum zu realisieren
(OmU und weitere Kurzfilme
zu Malawi, mit Filmgespräch).

Im Kino im Künstlerhaus
wird am 12.Februar ab 18 Uhr
Erase una vez en Venezuela

Internationale FilmreiheHannover
magaScene: „ÜbEr GrEnzEn“ regt zum Nachdenken an mit spannenden Geschichten, Utopien und Dokus

hAnnovER. Die Welt steht
Kopf. Obwohl die Herausfor-
derungen von Klima- und Um-
weltschutz, Demokratie und
Frieden nur global und ge-
meinsam gelöst werden kön-
nen, sind die Bilder unserer Zeit
von Grenzen, Mauern und
Konflikten geprägt. In einer
internationalen Filmreihe, mit-
veranstaltet und koordiniert
vom Verband Entwicklungs-
politik Niedersachsen e.V., lau-
fen vom 5. bis 26. Februar in
hannoverschen Kinos span-
nende Geschichten, Utopien
und Dokumentationen über
Grenzen: faktische Grenzen
zwischen Ländern und Konti-
nenten, imaginäre Grenzen
zwischen Nord und Süd, Arm
und Reich, Einkommen und
Glück sowie Begrenzung von
Vielfalt. Gezeigt werden inter-
nationale Filme für eine ge-
rechtere und nachhaltigere
Welt. Alle sind willkommen.
Der Eintritt ist frei. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Eröffnet wird die Filmreihe
am 5. Februar um 17.30 Uhr
im Kino am Raschplatz mit Ich
Capitano. Der Spielfilm er-
zählt die atemberaubende Rei-
se zweier junger Männer, die
Dakar verlassen, um nach
Europa zu kommen. Eine
Odyssee durch die Hindernisse
der Wüste, die Schrecken der
libyschen Gefangenenlager
und die Gefahren des Meeres
(Original mit dt. UT). Im Vorfilm
Beni Youth wehrt sich ein
Dorf gegen Klimaflucht (Origi-
nal mit dt. UT).

Im Kino im Sprengel läuft am
9. Februar ab 16 Uhr Supa
Mondo. Die neunjährige Jo
liebt Actionfilme und träumt
davon, selbst eine Superheldin
zu sein. Ihr größter Wunsch:
einen Film zu drehen, in dem
sie selbst die Hauptrolle spielt.

(Once Upon a Time in Vene-
zuela) gezeigt. Das venezolani-
sche Dorf Conga Mirador
schwebt auf Stelzen nur weni-
ge Zentimeter über dem Mara-
caibo-See und versinkt buch-
stäblich im Wasser. Die chavis-
tische Regierungskoordinato-
rin Tamara gerät in Konflikt mit
Natalie, der Lehrerin des Ortes,
die sich den Praktiken der Be-
stechung und Einschüchte-
rung widersetzt (Spanisch mit
engl. UT, mit Filmgespräch).

Am 16.Februar erzählt
Goodbye Julia ab 16 Uhr im
Kaschta Café die Geschichte
zweier Frauen, die die kompli-
zierten Beziehungen und
Unterschiede zwischen den
Bevölkerungsgruppen aus
dem nördlichen und südlichen
Sudan repräsentieren. Das
Drama spielt in Khartum in den
letzten Jahren des vereinigten
Sudan bis kurz vor der Unab-
hängigkeit des Südsudan im
Jahr 2011 (Original mit dt. UT,
mit Filmgespräch).
Rafiki handelt am 19.Februar

ab 17.30 Uhr im Kino am Rasch-
platz von Kena und Ziki, zwei
jungen Frauen in Kenia. Trotz
politischer Konkurrenz ihrer Vä-
ter und Widerständen in Familie
und Gesellschaft bauen sie erst
eine Freundschaft und dann eine
Liebesbeziehung auf. (Original
mit dt. UT, mit Filmgespräch).

Im FZH Linden läuft am 22. Fe-
bruar ab 14 Uhr die Dokumenta-
tionRückkehr ins Landmeiner
Mutter. Nach vielen Jahren im
Exil kehrt Rebecca Nyandeng de
Mabior mit ihren beiden Töch-
tern zurück in den Südsudan –
ein junger Staat, der während
seines kurzen bisherigen Be-
stehens fast nur Krieg gekannt
hat. Nyandeng will sich wie ihr
verstorbener Ehemann für die
Einheit ihres Volkes und ihrer Fa-
milie einsetzen (deutsche
Sprachfassung, mit Filmge-
spräch).

Ihren Abschluss findet die
Filmreihe am 26.Februar im Ki-
no im Künstlerhaus mit dem
Film Das leere Grab. Die Do-
kumentation erzählt von den
Spuren und Traumata, die die
einstige deutsche Kolonial-
herrschaft in tansanischen Fa-

milien und Communities bis
heute hinterlassen hat – und
von der Stärke und Selbst-
ermächtigung der Hinterblie-
benen, die sich hartnäckig für
eine vollständige Aufklärung
einsetzen (dt. Untertitel, mit
Filmgespräch).

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.
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Kleine Wunder
hAnnovER. Die Foto-Ausstel-
lung „Kleine Welt ganz groß“
von Jan Hoelzel zeigt bis zum
28. März im Kunstgang der Me-
dizinischen Hochschule Hanno-
ver (MHH), Carl-Neuberg-Stra-
ße 1, die faszinierende Welt der
Insekten. Der Verein Fotografie
& Kommunikation möchte dazu
einladen, sich von den kleinen
Dingen verzaubern zu lassen.

Parallel dazu ist bis zum 28. Fe-
bruar die Ausstellung „Streetli-
fe“ des hannoverschen Foto-
grafen Bernd Reinert mit Szenen
aus vielen Ländern der Welt zu
sehen – präsentiert werden Bil-
der ohne Inszenierung, die im
öffentlichen Raum entstanden
sind. Geöffnet ist der Kunst-
gang täglich von von 8 bis 21
Uhr bei freiem Eintritt. REd

Wo die Puppen tanzen
hAnnovER. Mit einem Stück
über eine ganz besondere
Freundschaft beginnt das Febru-
ar-Programm im Theatrio, Gro-
ßer Kolonnenweg 5. Am Sonn-
tag, 2. Februar, ab 11 Uhr, sowie
am Dienstag, 4. Februar, ab 10
Uhr, zeigt das Figurentheater
Neumond „Großer Wolf und
kleiner Wolf“. Erzählt mit viel
Live-Musik, entspinnt sich eine
zauberhafte Annäherung. Es ist
eine Geschichte vom Kennenler-
nen, von Zweisamkeit, Liebge-
winnen, Sehnsucht, Mut und
Freundschaft, basierend auf
dem Buch der französischen Au-
torin Nadine Brun-Cosme. Sie
zeigt eine Vielzahl von Gründen,
die das Herz zum Klopfen brin-
gen können: Angst, Freude, Ver-
trauen und Zweisamkeit. Das
Stück eignet sich für Kinder ab
vier Jahren.

Weiter geht es am Sonntag, 9.
Februar, ab 11 Uhr mit dem Figu-
rentheater Marmelock, das mit
„Tafiti und Pinsel“ die nächtliche

Suche nach einem verlorenen
Kuschelkissen auf die Bühne
bringt. Denn ohne dieses kann
Erdmännchen Tafiti beim besten
Willen nicht einschlafen. Zum
Glück hilft ihm sein Freund, das
Pinselohrschwein. Sie suchen
bei der Ameisenarmee und der
verliebten Eule, begegnen dem
trampelnden Nashorn und dem
gefräßigen Leoparden, der sie

fangen will. Auch King Kofi, den
König der Tiere, müssen sie
überlisten. Das Stück nach dem
Buch von Julia Boehme und Julia
Ginsbach richtet sich an Kinder
ab vier Jahren. Eine weitere Vor-
stellung gibt es am Dienstag, 11.
Februar, ab 10 Uhr.

„Im Land der Drachen und El-
fen“ präsentiert das Figuren-
theater Die Roten Finger eine
Fantasy-Geschichte mit Mit-
machliedern über ein mutiges
Menschenkind mit Herz am
Sonntag, 23. Februar, ab 11 Uhr.
Kinder ab vier Jahren erleben,
wie der ängstliche Tim zwischen
Traum und Realität neue Zuver-
sicht findet. Denn die Geschich-
te, die ihm zum Einschlafen vor-
gelesen wird, entwickelt sich zu
einer ganz eigenen Welt.

Eintrittskarten für alle Vorstel-
lungen sind im Vorverkauf über
die Internetseite des Figuren-
theaterhauses erhältlich. R/hR

2 theatrio.de

Live-Musik
mit SaitWärts
hAnnovER. Das Duo Sait-
Wärts aus Bemerode ist mit sei-
nem Programm„Music is a
verb“ zu Gast im Stadtteilzent-
rum KroKuS, Thie 6, in der Rei-
he „Live-Musik zum Nachmit-
tag“. Sie ist eine klassisch aus-
gebildete Geigerin, er ein Gitar-
rist mit Wurzeln in der Rockmu-
sik. Gemeinsam lassen sie die
Saiten erklingen. Das musikali-
sche Programm hat viele Facet-
ten – deshalb lässt sich Sait-
Wärts nicht auf eine Stilrich-
tung festlegen. Folk, Rock, Bal-
laden und Moritaten: Die Band-
breite ist groß, der Überra-
schungseffekt noch größer.
Das Konzert beginnt am Mon-
tag, 3. Februar, um 17 Uhr im
Saalgebäude im Erdgeschoss.
Der Besuch des Konzerts ist
kostenlos und ohne Anmel-
dung möglich. Für Getränke
und Snacks ist gesorgt. REd

2 saitwaerts-musik.de

Das Theatrio präsentiert das
Stück „Großer Wolf und kleiner
Wolf“. Foto: Martina Ludewigs

Die Ausstellung
„Kleine Welt
ganz groß“ ist im
Kunstgang der
MHH zu sehen.
Foto: Jan Hoelzel

Spannende Filme für eine gerechtere Welt laufen vom 5. bis 26.
Februar in den hannoverschen Kinos.

Theater
„Verlassen“
hAnnovER. Das Theateren-
semble Weltenmacher zeigt am
Sonnabend, 1. Februar, ab 20
Uhr im Saal der Evangelischen
Jugend Hannover, Am Juden-
kirchhof 14, das Stück „Verlas-
sen“ von Tina Müller. Der Ein-
tritt kostet regulär 10 Euro. In
dem Stück um Trennung und
den Umgang damit stehen Dai-
sy (30), Donna (40) und Dagmar
(50) plötzlich alleine da, he-
rausgeschleudert aus eben
noch glücklichen Beziehungen.
Es geht um Verlust, Trauer und
Wut, aber auch um Wege zum
Loslassen. REd

2 Kartenreservierung sind
möglich per E-Mail über
karten@die-weltenmacher.de
oder über die Internetseite:
die-weltenmacher.de

Freestyle
mit Quichotte
hAnnovER. Quichotte bringt
am Donnerstag, 6. Februar, ab
20 Uhr mit seinem Pro-
gramm„Alles echt.“ Stand-Up-
Comedy und Musik in die Wa-
renannahme auf dem Faust-
Gelände, Zur Bettfedernfabrik
3. Ein Sprichwort besagt, der
Scherz sei das Loch, aus dem
die Wahrheit pfeift. Und Qui-
chotte setzt schon mal feixend
sein Teekännchen auf, in der
Hoffnung, es pfeife bald, was
das Zeug hält. Denn wenn es
ein Gut gibt, das in vielerlei Hin-
sicht unter die Räder kommt, so
ist das doch die Wahrheit. Ge-
nug davon, findet er, und legt
die aufgehübschte Maske der
gekünstelten Geselligkeit ab.
Mit nagelneuen Songs und Ge-
schichten im Gepäck und in
bester Freestyle-Laune zieht
Quichotte los, um der Fakeness
das Fürchten zu lehren. Zu Hilfe
kommt ihm dabei sein Lieb-
lingsbäcker, der ohnehin kein
Blatt vor den Mund nimmt. Ein-
lass ist ab 19 Uhr. Die Eintritts-
karte an der Abendkasse kostet
21 Euro. REd

DVD-Tipps

EinE bEwEGEndE
GEschichTE

Die Verfilmung des Schlüsselro-
mans „Zu viele Männer“ von
Bestseller-Autorin Lily Brett ist
die bislang ambitionierteste
Arbeit der Regisseurin und Dreh-
buchautorin Julia von Heinz. In
den Hauptrollen brillieren Lena
Dunham, bekannt aus der Kult-
Serie „Girls“, sowie der gefeier-
te Ausnahmekünstler Stephen
Fry. Durch die Auseinanderset-
zung mit der erschütternden
Vergangenheit ihrer Familie, fin-

det das
charis-
matische
Vater-
Tochter-
Duo im
Laufe
ihrer Rei-
se end-
lich wie-
der zuei-
nander.
Eine be-

wegende Familiengeschichte,
erzählt mit viel Feingefühl und
warmen Humor. Zum Film: Kurz
nach dem Fall des Eisernen Vor-
hangs reist die New Yorker Mu-
sik-Journalistin Ruth Rothwax in
Begleitung ihres Vaters Edek
nach Polen, um dem Vermächt-
nis ihrer jüdischen Familie auf
den Grund zu gehen. Für Edek,
einen Holocaust-Überlebenden,
ist es die erste Reise zurück zu
den Orten seiner Kindheit. Wäh-
rend Ruth die Traumata ihrer El-
tern besser verstehen möchte,
will der stets vergnügte Edek die
Vergangenheit ruhen lassen. So
sabotiert er Ruths Pläne und
sorgt für unfreiwillig komische
Situationen. In dieser erlebnis-
reichen Woche decken die bei-
den alte Familiengeheimnisse
auf. Aus ihrer brüchigen Bezie-
hung wächst Liebe und tiefes
Verständnis. Wir verlosen 3 mal
1 DVD (Näheres steht im Rätsel
dieser Ausgabe).

FuRiosER
AdREnAlin-
ThRillER
John Lawlor ist ein Pitbull-DEA-
Agent: Es gibt keinen Verbre-
cher,denernichtaufhaltenkann
und nichts, was er nicht opfern
würde, um einen Fall abzuschlie-
ßen. Um den skrupellosen Chef
des taiwanesischen Drogenkar-
tells endlich festzusetzen, reist
John Lawlor gegen den Willen
seiner Chefin nach Taipei. Dort
trifft er auf eine alte Liebe: Joey

Kang ist
in Taipei
ein Spit-
zen-
Trans-
porter –
sie fährt
rasend
schnell,
sie denkt
blitz-
schnell
und es ist

unmöglich, sie einzuholen oder
zu fassen zu bekommen. 15 Jah-
re nach ihrer ersten Begegnung
geraten John und Joey an einem
Wochenende in Taipei auf Kolli-
sionskurs… Wir verlosen 3 mal 1
DVD (Näheres steht im Rätsel
dieser Ausgabe).

1.500
GRATIS
Parkplätze

AMVALENTINSTAG
GEMEINSAM

SHOPPEN

So glücklich

bis 13.2. Herzaufkleber suchen
und einen Shoppingtag zu zweit

mit 1.000,–€* gewinnen
*Shopping-Gutschein für CCLVIP Club Member

Shoppen Parken So einfach

PR-Anzeige

Wir bieten Ihnen einen einmaligen
Service für Ihre Teppiche. Angefangen
beim An- und Verkauf über die Wäsche
und Reparatur bis hin zur Inzahlung-
nahme. Sie meinen Ihr Teppich ist
noch sauber? Oberflächen schon, aber
was versteckt sich alles im Flor?
Milben, Motteneier, Pflanzensporen,
Spuren von Tierkot und Urin, aber vor
allem feiner Sand. Diese Dinge bringen
Sie nämlich - ohne es zu wollen und zu
spüren - immer wieder mit nach
Hause. Die Lösung: eine professionelle
Teppichwäsche.
Sogar der feien Sand, der tief im Flor
fest sitzt und im Inneren wie Schleif-
papier den Teppich aufarbeitet, wird

restlos entfernt. In einem Zeitraum
von 3-5 Jahren können übrigens bis zu
250 Gramm Feinsand pro Quadratme-
ter zusammenkommen. Wir waschen
den Teppich per Hand mit Reinigungs-
mitteln auf biologischer Basis. Das
schont nicht nur den Teppich, sondern
auch die Umwelt. Danach wird der
Teppich gespannt und getrocknet.
Durch „Rückfettung“ erhält das
Schmuckstück ein Schutzschild gegen
Schmutz und Feuchtigkeit. Also tun sie
etwas für Ihren Teppich und lassen Sie
ihn im alten Glanz erstrahlen. Zögern
Sie nicht lange und rufen Sie uns an.
Wir kommen kostenlos vorbei.

Ist Ihr Teppich sauber?
Frühjahrsangebot

30% Rabatt
Alle Teppiche sind inner-
halb einer Woche fertig.

kostenloser Abhol- und
Bringedienst bis 100 km!

Bio-Handwäsche
Wir waschen nach
traditioneller Art.

50 €* GUTSCHEIN

*ab heute 5Tage gültig

Restaurieren von
Teppichen aller Art
(Löcher, abgetrennte Stellen,
Kanten, Fransen erneuern).

Beseitigung von Wasserschäden

Teppich Klinik
Lange-Feld-Straße 58
30926 Seelze/Letter

Tel.: 0511 - 10 59 28 81

Sie haben
dieWahl
– Es gibt kleinformatige
Wochenblätter, aber auch
großformatige
Wochenblätter

– Es gibt billige
Wochenblätter,
aber auch preiswerte
Wochenblätter

Wir haben Format,
ein vernünftiges
Preis-Leistungs-
verhältnis und eine
kontrollierte Auflage

Waswollen
Siemehr?
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